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Ve
Göllin Zwiekracht hal enkzweik die Göller, nur

Am einen Apfel. Aus dem Himmel ohn' Etbarmen

Verbannt , watd von der Erealur ,

Die Alenſch genannt , mit offnen Armen

Die aufgenommen nebſl „ Ja - Nein “ ,

Ihrem Herrn Brudet und Veralhet,
And „ Alein - und - Dein “ , ihrem Herrn Vaker.

Die that die Ehr' uns an , liebet bei uns zu ſein



Sechſtes Zuch. Zwanzigſte Fabel .

Als drüben , wo anders beſchaffen

Die Olerblichen , die dotk uns Anlipoden ſind,

Hochfl ungebildel, geiflig blind;

Die haben, heiralhend ohn' Slandesamk und Pfaffen,

Auch mil der Zwiekrachl nichls zu ſchaffen.

Damil ſie da ſlels ſei, wo der Amflände Nlachl

Erheiſchle , daß ſie gegenwättig ,

Var Göllin Fama dtauf bedacht ,

Ihr' s zu verkünden ; ſie, eilferlig,

Läufl ſchnell zum OStteil , da kam' s zum Frieden nimmermehr ,
Den kleinflen Funlien fachk ſie an zu hellem Brande .

Zuletzt klagt Fama doch, dah rings im ganzen Lande

Nichl eine ſichte Wohnung wär' ,

Vo man ſie ſlels zu kreffen wüßble,
And daß man ſie ſo oſk vergeblich ſuchen müßke.
Ein ſeſtet Aufenlhall ſei doch Nolhwendigeit ,
Von wo man unker Freund ' und zärlliche Verwandle

Die ſchicken könnt ' zu jeder Zeil .

Indeh weil damals man kiein Nonnenkloſtet kannke,

Bo hatl' es ſeine Schwierigkeeil ,

Doch endlich ward ihr angewieſen

Ihr Haus in Hymens Vacadieſen .
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Die junge Witwe .
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